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Herren Bezirksklasse Gr. 1

SG Christazhofen : TTF Kißlegg 
Samstag, 07.10.2023, 18:00 Uhr

Knappes Satzverhältnis spiegelt engen Kampf zwischen der 
SG Christazhofen und der TTF Kißlegg im Endergebnis wider

Im Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. 1 traf die SG Christazhofen am vergangenen Samstag auf die
TTF Kißlegg. Die Gastgeber behielten bei diesem äußerst knappen Spiel beim 9:7 beide Punkte.
Erwähnenswert war, dass die SG Christazhofen diese Partie mit 2 und die TTF Kißlegg mit 2
Ersatzspielern bestritt. Wie eng der Erfolg ausfiel, beweist auch das Satzverhältnis von 31:28.

Los ging es mit den Doppeln. Nur einen Satz verloren Hummel / Albrecht bei ihrem Sieg in vier
Sätzen gegen Lampert / Zeh und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Die Partie hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Prinz / Durach hatten gegen Schick / Würzer bei ihrem 3:
0 keine Schwierigkeiten. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Weiland / Fritz wurden Beschler / Bareth
indes unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:
1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim 3:1-Erfolg von Wolfram Hummel gegen Elias Lampert
ging nur der erste Satz verloren. Eher wenig Gegenwehr bekam Peter Albrecht beim 11:3, 11:9, 11:7
von Florian Weiland. Beim Spielstand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die
Tische trat. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte bereits
als recht offen einzuschätzende Partie am Nachbartisch zu Ende. Stefan Prinz gewann gegen
Benjamin Schick mit 3:2. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Auch der
Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Einzel
insgesamt war. Keine Chancen ließ Robert Durach bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner
Armin Zeh. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem
Zeitpunkt 6:1. Bei der anschließenden 1:3-Niederlage gegen Samuel Fritz hatte Dominik Beschler
nur im ersten Satz eine Chance. Keine Chancen hatte Joachim Bareth beim 4:11, 6:11, 5:11 gegen
seinen Kontrahenten Johannes Würzer. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. Wolfram
Hummel bezwang anschließend Florian Weiland in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im
Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Einen Zähler für das Team verpasste Peter Albrecht
bei der knappen Niederlage im fünften Satz gegen Elias Lampert. Extrem ausgeglichen war hierbei
der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Lampert endete. Einen sicheren Punkt für
seine Mannschaft holte derweil hingegen Stefan Prinz beim 11:7, 11:7, 11:9 gegen Armin Zeh und
gestaltete die auf dem Papier anhand der TTR-Werte wesentlich enger eingeschätzte Partie damit
deutlicher, als man es zunächst erwarten konnte. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 8:
4. Robert Durach gegen Benjamin Schick hieß die nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes
für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen. Dominik
Beschler verlor seine Partie gegen Johannes Würzer unterm Strich eindeutig und überraschend
nach Sätzen mit 0:3. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Samuel Fritz wurden daraufhin Joachim
Bareth unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand
es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Nur einen Satz
verloren hingegen Hummel / Albrecht beim 11:6, 9:11, 11:2, 11:8 gegen Schick / Würzer und holten
somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Nicht unverdient blieben die 2 Punkte somit beim Heimteam.

Durch diesen Sieg hat die SG Christazhofen in der Saison nun einen Saison-Sieg, 0 Niederlagen bei
0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 14.10.2023 gegen den SC
Vogt II an. Für die TTF Kißlegg steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen die TSG Lindau-Zech II
am 14.10.2023 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 3:3 ins Rennen gegangen wird.
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 Statistik:
 SG Christazhofen

Doppel: Hummel / Albrecht 2:0, Prinz / Durach 1:0, Beschler / Bareth 0:1 
Einzel: W. Hummel 2:0, P. Albrecht 1:1, S. Prinz 2:0, R. Durach 1:1, D. Beschler 0:2, J. Bareth 0:2 

 TTF Kißlegg
Doppel: Schick / Würzer 0:2, Lampert / Zeh 0:1, Weiland / Fritz 1:0 
Einzel: F. Weiland 0:2, E. Lampert 1:1, A. Zeh 0:2, B. Schick 1:1, J. Würzer 2:0, S. Fritz 2:0


